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Weihnachten
Start ins neue Jahr

PFARRBLATT

Liebe Gläubige der Pfarren 
Fehring und Hatzendorf!

Sie nehmen soeben das Pfarrblatt in Ihre 
Hände und bemerken wahrscheinlich, 
dass es anders ist als bisher; nämlich 
umfangreicher, durchgehend vierfärbig 
gedruckt und für die Pfarren Fehring und 
Hatzendorf zusammen erstellt. 
Das gemeinsame Pfarrblatt drückt das 
Miteinander der zwei Pfarren im Pfarrver-
band unter Leitung eines gemeinsamen 

Pfarrers aus. Es will signalisieren, dass 
wir als Kirche daran arbeiten, eine immer 
stärkere und lebendigere Gemeinschaft 
zu werden. 
Das Pfarrblatt wird  über das pfarrliche 
Leben in den Pfarren Fehring und Hat-
zendorf berichten und informieren. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim 
Lesen des neuen Pfarrblattes und wün-
schen allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und viel Freude im neuen Jahr!  

FEHRING
Dienstag:        8-12 Uhr            
Donnerstag:   8-12 Uhr         
                    15-17 Uhr

T: 03155/2363
M: fehring@graz-seckau.at
H: fehring.graz-seckau.at

HATZENDORF 
Mittwoch:   14-16 Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr

T: 03155/2267
M: hatzendorf@graz-seckau.at
H: hatzendorf.graz-seckau.at

  

Image: M. Förster

         Advent



Wort des Pfarrers
Die jetzige Situation ausgelöst von der 
Coronapandemie bringt das Leben von 
uns Menschen ziemlich durcheinander. 
Wir müssen auf Dinge Acht geben, die 
vorher unbedenklich waren. Wir müs-
sen auf so manch lieb Gewonnenes in 
unserem Alltag verzichten. Immer mehr 
Menschen kämpfen mit der Erkrankung 
oder sterben daran. Es kommt einem vor, 
als ginge es in der Welt gerade drunter 
und drüber.
Und doch glauben wir an einen lie-
benden, menschenfreundlichen Gott, der 
es gut mit uns Menschen meint. Unser 
aller Schöpfer steht uns gerade auch in 
der Not zur Seite. Nutzen wir diese Kraft 
durch eine lebendige Beziehung zu ihm, 
damit Glaube, Hoffnung und Liebe in uns 
gestärkt werden. Auch wenn so manche 
Situation in unserem Leben zum Verzwei-
feln ist, dürfen wir nicht aufgeben am Gu-
ten festzuhalten.
Besonders zu Weihnachten erinnern wir 
uns daran, dass Gott im Jesuskind Mensch 
geworden ist. Er hat sich voll und ganz 
in das Menschsein begeben, mit all dem 
Schönen, aber auch dem Schwierigen.
Gott sei Dank sind die gemeinsamen Got-
tesdienste weiterhin möglich, wenn auch 
unter Auflagen. Trotzdem hat das pfarr-
liche Leben in den letzten Monaten sehr 
gelitten. Viele trauen sich nicht mehr zu 
kommen. Der Beginn der Firmvorberei-
tung musste verschoben werden, weil 
Gruppentreffen verständlicherweise ver-
boten sind. Das betraf  auch die Minist-
rantenstunden und in weiterer Folge die 
Aufnahmefeier der Neuen in Fehring. Wie 
froh bin ich, dass wir die Erstkommuni-
onen und die Firmungen in diesem Herbst 
nachholen konnten. Ich hoffe inständig, 
dass nach dem Ende der Pandemie wie-
der eine Aufbruchsstimmung anbricht!
Ich kann nur dazu einladen, dass Sie jetzt 
Hauskirche leben, indem Sie zuhause 
Messen mitfeiern und diese aufgewühlte 
Zeit auch dazu nutzen im Gebet zur Ruhe 
zu kommen. 
Als Pfarrer möchte ich dieser negativen 
Grundstimmung unsere adventlichen und 
weihnachtlichen Feiern entgegenhalten. 
Nachdem eine große Menschenansammlung 
vermieden werden soll, werde ich mehrere 
Adventkranzsegnungen vornehmen. 

So wie bei den Osterspeisensegnungen, 
werde ich an Glaubensorten in den Ort-
schaften des Pfarrverbandes kurze Feiern 
anbieten, zu denen Sie Ihre Adventkränze 
bringen können, damit wir in Gemeinschaft 
die Vorbereitungszeit auf Weihnachten be-
ginnen. Auch wenn alles im Freien statt-
findet, sollen das Abstandhalten und das 
Tragen des Mund-Nasen-Schutzes selbst-
verständlich sein. Weil das Opfergeld 
dramatisch eingebrochen ist, bitte ich am 
Ende jeder Feier um eine kleine Spende für 
die jeweilige Pfarre. 
Die Roratemessen in den mit Kerzen er-
leuchteten Kirchen dürfen uns auch für ei-
nen Augenblick aus dem Alltag holen. Auf 
das anschließende gemeinsame Frühstück 
müssen wir diesmal leider verzichten. 
Wenn Sie den Wunsch haben, dass ich Ih-
nen im Advent die Kommunion nachhause 
bringe, weil Sie pflegebedürftig sind oder 
sich wegen Covid-19 nicht in die Kirche 
trauen, dann melden Sie sich bitte in der 
Pfarrkanzlei, damit ein Termin vereinbart 
werden kann.
Das neue Jahr wollen wir bei der Messe 
wieder mit einem dankbaren Rückblick auf 
das Alte beginnen.
Dem Fehringer Pfarrsekretär Felix Halbe-
dl danke ich herzlich für seinen Einsatz für 
das neue Pfarrblatt und ebenso für die neue 
Homepage, die wir jetzt schon einige Monate 
haben.
Lassen wir uns nicht unterkriegen und blei-
ben wir solidarisch! 

Für uns hier in Österreich ist die aktuelle 
Situation zwar lästig, aber anderswo in 
der Welt führt das Coronavirus zu noch 
mehr Hunger und größerem Leid. 
Möge die Weihnachtsfreude die Herzen 
vieler Erdenbewohner erreichen und er-
leuchten!
   Pfarrer Christoph Wiesler

p.s.: Nochmals danke ich für die Worte und 
Geschenke zu meinem 10-jährigen „Beste-
hen“ in Fehring (siehe Foto).

p.p.s: Der neue Lockdown kann einige 
Ankündigungen im Pfarrblatt hinfällig ma-
chen. Da wir bei Drucklegung noch keine 
Verordnungen der Diözese haben, wissen 
wir nicht genau, was abgesagt werden 
muss und was möglich ist. Fix ist die Ab-
sage von gemeinsamen Messen bis zum 6. 
Dezember.

Pfarre aktuell                                                   Fehring-Hatzendorf
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Adventkranzsegnung

Am Samstag, 28. November werden bei 
folgenden Stationen kurze Adventkranz-
segnungen im Freien stattfinden: 

12.30 Uhr Petzelsdorf (Kapelle)
12.45 Uhr Schlittenau (Kapelle)
13.00 Uhr Haselbach (Bildstock)
13.15 Uhr Mahrensdorf (Kapelle)
13.35 Uhr Gutendorf (Kapelle)
13.50 Uhr Petersdorf (Kapelle)
14.05 Uhr Schiefer (Kapelle)
14.20 Uhr Hohenbrugg (Kreuz)
14.35 Uhr Weinberg (Kapelle)
14.50 Uhr Hatzendorf (Kirchplatz)
15.10 Uhr Tiefenbach (Bildstock)
15.30 Uhr Brunn(Kultursaal)
15.45 Uhr Johnsdorf (Schlosskirche)
16.00 Uhr Pertlstein (Raabtalhalle)
16.15 Uhr Höflach (Kalvarienberg)
16.30 Uhr Fehring (Kirchhof)

Wir wünschen eine besinnliche         
und gesegnete Adventzeit!
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Firmung 
Am 12. September, vier Monate später als geplant, empfingen 61 
Firmlinge in der Stadtpfarrkirche Fehring von Msgr. Gerhard Hör-
ting das Sakrament der Firmung. Seit Christkönig bereiteten sich die 
Firmlinge mit ihren Begleitern in den Firmstunden, durch Messbe-
suche oder soziale Aktionen, gemeinsam auf dieses Fest vor.  Auch 
wenn heuer, bedingt durch die Coronakrise, manches etwas anders 
war als viele es bisher gewohnt waren, konnte der Feier der Fir-
mung, diesmal aufgeteilt auf zwei Messen, nichts die Festlichkeit 
und Freude nehmen. Der Firmspender beeindruckte mit seiner herz-
lichen und persönlichen Ansprache alle Firmlinge und Paten, Eltern 
und Verwandte. Musikalisch wurde die Messe vom Chor aus Paldau 

©Fotos: Karl Kapper

gestaltet. Zwischen den beiden Firmungen erfreute uns die Stadtka-
pelle Fehring am Kirchplatz mit einem Platzkonzert. Allen Firmlingen 
wünsche ich von ganzem Herzen: Habt feste Ziele und Mut, den 
eigenen Weg zu gehen! Bleibt neugierig! Stellt Fragen! Erkennt eure 
Talente und setzt sie ein! Nehmt ruhig auch mal Hilfe an! Lasst euch 
auf eure Mitmenschen ein! Achtet euch selbst und die ganze Schöp-
fung! Findet zwischendurch Momente der Ruhe! Lasst euch erfüllen 
vom Heiligen Geist! Ihr seid einzigartig und wunderbar!        
                                                       Pastorale Mitarbeiterin Renate Laller 

Caritas
Haussammlung
Auch im schwierigen „Coronajahr“ ha-
ben 39 Personen aus der Pfarrgemeinde 
Fehring in den Monaten Februar und März 
unter dem Motto „Gemeinsam für Steirer 
in Not“ eine Haussammlung durchgeführt. 
Das Ergebnis beträgt € 5.538,40. 
10 % davon bleiben bei der Pfarrcaritas. 
Von Februar bis März soll die Haussamm-
lung 2021 durchgeführt werden.Wir bitten 
um freundliche Aufnahme der Caritas-
HaussammlerInnen, die einen Teil ihrer 
wertvollen Freizeit für diesen Dienst op-
fern. Herzlichen Dank allen SammlerInnen 
und SpenderInnen!

Adventfensteraktion
Liebe Fehringer Mitbürger, liebe Kirchengemeinde!
Fehringer Adventkalender. Alle Jahre wieder? Nach reiflicher Über-
legung und Gesprächen mit einigen Teilnehmern haben wir uns ent-
schlossen nicht ganz auf die lieb gewordene Tradition zu verzich-
ten. Es ist zwar nicht wie alle Jahre davor, aber es wird wieder einen 
Fehringer Adventkalender geben. Die Spendenlaterne wandert wie 
gewohnt von „Fenster zu Fenster“. Ein genauer Plan des Advent-
kalenders ist wie alljährlich in der Fehringer Zeitung zu finden.
Leider wird es heuer keinen Ausschank und keine zusätzlichen 
Veranstaltungen geben können. Sie sind jedoch jederzeit zu einem 
Rundgang zu den geschmückten Fenstern eingeladen. 
Das passende Motto in diesem speziellen Jahr lautet Zuversicht-
Zusammenhalt. Besonders möchten wir Sie heuer zum Adventfen-
ster beim Pfarrhof am Sonntag, 13. Dez. um 15.00 Uhr einladen. 
Bitte denken Sie an notleidende Mitmenschen in den Pfarren 
Fehring und Hatzendorf, die mit den Einnahmen der Spendenlater-
ne über die Pfarrcaritas unterstützt werden. Danke! 
Frohe Weihnachten – und bleiben Sie gesund!              
     Pamela Ronner©
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Ehejubiläumsgottesdienst
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Auch im Ausnahmejahr 2020 
wurden die Ehepaare, die heuer 
ihr 25-, 30-, 40-, 50-, 60- oder 
65jähriges Jubiläum begehen, zu 
einem Dankgottesdienst eingela-
den. 
Wir Menschen sind auf ein Gegen-
über angelegt.
Viele gemeinsame Jahre bedeu-
ten Freude, aber auch so manche 
Schwierigkeit. Gemeinsam haben 
die Paare viel erlebt und zusam-
men geschafft. Dafür wurde Gott 
und den Ehepaaren gedankt und 
um den Ehejubelsegen gebeten. 
Musikalisch wurde die feierliche 
Messe in Hatzendorf vom Kir-
chenchor und in Fehring vom Ge-
sangverein gestaltet.

©
Fo

to
: E

rn
st

 G
or

di
sc

h



Der gute Witz
Zwei Indianer gehen zum Medizinmann 
und fragen ihn wie der Winter wird. Der 
wirft ein paar Steine in die Luft und sagt: 
„Es wird ein kalter Winter. Geht in den 
Wald und sammelt viel Holz.“Die näch-
sten Tage kommen immer wieder Indianer, 
auch von anderen Stämmen, und fragen 
ihn wie der Winter wird. Jedes Mal wirft er 
die Steine und sagt: „Es wird ein kalter 
Winter. Geht in den Wald und sammelt viel 
Holz.“Schließlich überlegt er sich, ob das 
auch stimmt, was er da erzählt. Deshalb 
ruft er beim Wetteramt an und fragt wie 
der Winter wird. Dort bekommt er zur Ant-
wort: „Es wird ein kalter Winter. Die Indi-
aner sammeln Holz wie die Verrückten.“ 

Pfarre aktuell                                                         Fehring-Hatzendorf
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Erstkommunion in Fehring
Am 11. Oktober empfingen aufgeteilt auf  
zwei Feiern 30 Kinder das erste Mal den 
Leib des Herrn. Ein herzliches Danke an 
alle Eltern, die in der außerschulischen 
Erstkommunionvorbereitung mit großem 
Engagement mitgewirkt haben. Ein be-
sonderes Dankeschön gilt Eva Neubauer 
mit ihrer Musikgruppe, Helmut Wilfinger 
für die wunderbaren Gitarrenklänge so-
wie Musikschuldirektor Karl Hermann und 
Stefanie Promitzer für die musikalische 
Mitgestaltung des Erstkommuniongottes-
dienstes. Unseren Erstkommunionkindern 
und ihren Familien wünschen wir, dass 
Gottes Liebe sie immer begleitet!          
                          Religionslehrerin Gertrude Unger 
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3.a Klasse VS Fehring
Michael Adler, Anna Gradwohl, Leo Kröpfl, Sebastian Leitgeb, Lena Lindner, 

David Lutterschmied, Christina Matt, Sven Tonweber, Annika Weinhofer

3.b Klasse VS Fehring  
Mark Bader, Constantin Bauer, Lena Bedek, Emila Graf, Soey Gutmann-Etl, Mathias Hackl, Elisa 
Hödl, Clemens Leitgeb, Oliver Lückl, Sophie Melanschek, Michael Pfister, Pascal Pold, Johanna 

Pöltl, Madleen Posch, Luca Rabl, Kevin Raidl, Leon Sapper, David Wolf

Volksschule Hohenbrugg 
Jana Kahr, Niklas Kogler, Michelle Pollreich
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Kinderrätsel

Gesucht wird ein „Ding“, das Kinder im 
Winter gerne bauen. Tragt die zehn rich-
tigen Wörter in die sekrechten Kästchen 
ein, dann findet ihr in der waagrechten 
Reihe die Lösung.



Pfarre aktuell                                                         Fehring-Hatzendorf

Seite 6    Pfarrblatt Dezember-Jänner-Februar 2020

Erstkommunion in Hatzendorf
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Mit großer terminlicher Verzögerung 
konnten 13 Kinder der Volksschule Hat-
zendorf am 27. September 2020 endlich 
ihre Erstkommunion feiern. Damit die Fa-
milien beisammen sein konnten, haben 
wir das Fest auf den Kirchplatz verlegt. 
Der Nebel und die anfänglichen frostigen 
zwei Grad sind dann doch der Sonne ge-
wichen. Viele helfende Hände haben da-

Valentina Friedl, Sophia Gölles, Paula Hartinger, Luisa Kahr, Marcel Koller, Annalena 
Krenn, Hanna Leitner, Fabian Neuherz, Rafael Neuherz, Christoph Senekowitsch, Oliver 

Unger, Amelie Wagner, Alexander Windisch

Wir waren in Mariazell

Am Freitag 21. August um 5 Uhr trafen wir 
uns zum Morgengebet bei der Dorfkapelle 
in Höflach. Gestärkt durch den Pilgersegen 
starteten wir zu Fuss von der Sommeralm 
nach Mariazell.
Es waren drei wunderschöne Tage mit viel 
Spaß, neuen Bekanntschaften und sehr viel 

Anstrengung.
Glücklich und voller Freude konnten wir am 
Sonntag 23. August um 15 Uhr die Messe in 
der Basilika Mariazell feiern. Ein herzliches 
Dankeschön gilt unseren Begleitern mit 
dem Auto Martin Pierbaumer, Sepp Sundl 
und Alexander Moik.              Josef Koller
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für gesorgt, dass alles schön geschmückt 
und für die Gäste Platz war. Die Musik 
und die Lieder haben uns wohl von in-
nen gewärmt, doch der bewegendste 
Augenblick für die Kinder war jedenfalls 
der Empfang des Leibes Christi. Uns allen 
wird diese Ausnahmefeier sicher in be-
sonderer Erinnerung bleiben.             
              Religionslehrerin Margit Schuller

Pfarre Fehring
Alexander Sampl, Fehring

Anja Großschedl, Pertlstein
Franziska Gingl, Mahrensdorf

Marie Magdalena Reinprecht, Petzelsdorf
Isabelle Baier, Schiefer

Clemens Gartner, Fehring
Valentin Kink, Hohenbrugg

Alexander Spörk, Hatzendorf
Tobias Hirschmugl, St. Georgen/Stiefing

Stella Paar, Burgfeld
Lena Fink, Burgfeld

Florian Demmel, Seiersberg-Pirka

Pfarre Hatzendorf  
Lisa Theres Wallner, Stang 

Aurelia Anna und Eyleen Marie 
Sapper, Haselbach 

Lukas Karner, Hatzendorf  
Ben-Louis Konrad, Habegg

Luisa Eder, Hatzendorf
Olivia Josefina Trobisch, Weinberg

Gott, halte Deine schützende Hand 
über sie und ihre Eltern!

Pfarre Fehring
Carmen Wonisch u. Michael Matt, Graz

Pfarre Hatzendorf  
Rosa u. Wolfgang Neuherz-Heschl, 

Hatzendorf
Silke u. Christoph Kager, Johnsdorf
Ida Schöllauf-Fuchs u. Daniel Fuchs   

Pertlstein 
Victoria Neubauer u. Stefan Schandor, Ilz 

 
Treuer Gott, segne diese Brautpaare!

Chronik

Pfarrreise
Vom 21. bis 25. Juni 2021 ist die näch-
ste Pfarrreise nach Tirol geplant, voraus-
gesetzt die Coronalage lässt dies zu.



Auf Schusters Rappen nach Mariazell

Vom 11. bis 15. August durfte ich mit 
einer Gruppe von Fehring nach Maria-
zell gehen. Es war zwar manchmal müh-
sam, aber der Wettergott meinte es gut 
mit uns. So erreichten wir am Samstag 
nach anfänglichen Regen um 11 Uhr bei 
Schönwetter gut gelaunt die Basilika. 

Mit dem Kirchbesuch und dem Aufsuchen 
der Kerzengrotte gab es einen würdigen 
Abschluss. Vielen Dank für die Gesellig-
keit und die Rücksichtsnahme unterei-
nander. Danke auch unseren Begleitfahr-
zeuglenkern Franz Gutzwa, Bernd Bader 
und Manfred Pint.                    Franz Satzer
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Mahrensdorfer Fußwallfahrt

Ende August starteten wir, die Mahrens-
dorfer Fußwallfahrer, unsere alljährliche 
Pilgerreise nach Mariazell.
„Das einzig Beständige ist die Verän-
derung“ mit diesem Spruch lässt sich 
unsere heurige Wallfahrt in diesem 
so speziellen Jahr wohl am besten be-
schreiben. Alte Wege waren uns plötz-
lich versperrt und unterwegs gab es in 
vielen Gast- und Beherbergungsbetrie-
ben personal- und covidbedingte Verän-

derungen. Im Gegenzug entdeckten wir 
einen uns bisher unbekannten Platz, der 
zu einem Highlight unserer Reise wurde. 
Auch die Harmonie und Freundschaft in-
nerhalb unserer Gruppe trägt dazu bei, 
dass uns diese so besondere Pilgerreise 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Allen Lesern des Pfarrblattes wünschen 
wir in diesen herausforderten Zeiten vor 
allem eines: XUND BLEIBEN! 
                Monika Hirschmugl

Pfarre aktuell                                                         Fehring-Hatzendorf
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Pfarre Fehring
August Adler, Fehring, 73 Jahre 

August Leitgeb, Fehring, 96 Jahre 
Josef Radasics, Brunn, 78 Jahre

Maria Neumeister, Oedt, 89 Jahre
Maria Krachler, Pertlstein, 87 Jahre

Stefan Posch, Fehring, 90 Jahre
Rudolf Gleichweit, Graz, 68 Jahre
Alois Sitzwohl, Burgfeld, 85 Jahre

Gertrude Jud, Hohenbrugg, 87 Jahre
Franz Kapper, Haselbach, 81 Jahre
Herta Schleich, Höflach, 94 Jahre
Erika Ackerl, Pertlstein, 80 Jahre
Franz Zotter, Pertlstein, 91 Jahre

Martin Höber, Leitersdorf, 44 Jahre 
Herbert Ruß, Haselbach, 80 Jahre  

Erika Friedl, Brunn, 79 Jahre         

Pfarre Hatzendorf  
Elisabeth Binder, Hatzendorf, 61 Jahre 

Johann Kügerl, Habegg, 57 Jahre 
Margaretha Christiner, Unterlamm, 79 J. 

Franz Berner, Brunn, 87 Jahre
Maria Niederl, Hatzendorf, 70 Jahre 
Adolf Hufnagel, Habegg, 82 Jahre 

Cäcilia Fauster, Brunn, 86 Jahre
Gerald Lindhout, Hatzendorf, 53 Jahre

Gisela Krenn, Hatzendorf, 71 Jahre

Gott, schenke ihnen die Freude 
der Auferstehung!

Chronik

Kapellenweihe

In Weinberg wurde die Privatkapelle der 
Familie Paierl eingeweiht.
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Ministrantenlager Hatzendorf

Zur Freude der Ministrantinnen und Minis-
tranten und sicher auch einiger Eltern, war 
es mit Auflagen (tägliches Fiebermessen 
und regelmäßiges Desinfizieren) möglich, 
unser alljährliches Mini-Lager in Hasel-
bach bei Weiz durchzuführen. 
Besonders freuten sich alle, dass die ehe-
maligen Ministranten Georg und Josef den 
Sonntagnachmittag nützten um uns mit 
Eis zu verwöhnen und bei der „Farben-
schlacht“ um den Sieg mitzukämpfen.          
Als kleines Dankeschön luden wir unseren 

Besuch dann zu Würstel und Steckerlbrot 
beim Lagerfeuer ein. Drei kurze Nächte 
und viel Zeit zum Spielen (zu Wasser in der 
Raabklamm und zu Land) führten dazu, 
dass einige Kinder bereits bei der Heimrei-
se im Auto vor Erschöpfung einschliefen.     
Mit der Erinnerung an viele lustige Mo-
mente starteten wir zu Schulbeginn unser 
neues Ministrantenjahr und hoffen, dass 
alle wieder gerne den Dienst am Altar ver-
richten.
                   Andrea und Theresa Gollowitsch
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Spendenmöglichkeit: 
Empfänger: SEI SO FREI, IBAN: AT24 
2011 1842 3156 7401 auch online 
unter www.seisofrei.at 
Oder im Rahmen der Adventsamm-
lung am 3. Adventsonntag in der 
Kirche. Spenden an SEI SO FREI sind 
steuerlich absetzbar.

Ministranten in Hatzendorf

Vier Mädchen haben im Herbst mit dem 
Ministrantendienst begonnen. Es sind dies 
Valentina Friedl, Magdalena Gölles, Paula 
Hartinger und Anna Lena Krenn. Die „Se-
niorministrantinnen“ Christiane Bauer und 
Valentina Mayer helfen neuerdings „Minis-
trantenmama“ Andrea Gollowitsch bei den 
monatlichen Ministrantenstunden. 
Den Neuen viel Freude bei ihrem Dienst!
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Wenn wir neue Ministranten aufnehmen, 
dann bedanken wir uns auch bei allen, die 
bis zur Firmung aktiv waren. Und wir laden 
sie ein, weiterhin die jungen Ministranten 
mit ihrer Erfahrung zu unterstützen. Heuer  
war das Rene Ruß. Er hat sich über fairtra-
de Naschereien aus dem Fehringer Weltla-
den (hinter der Kirche, nach der Sonntags-
messe geöffnet) gefreut.

Adventsammlung



Im Herbst 2019 und im heurigen Jahr 
wurde die west- und ostseitige Fried-
hofsmauer in Fehring saniert, gefärbelt 
und mit einer Blechabdeckung verse-
hen. Auch die Friedhofskapelle und das 
Eingangsportal erstrahlen nun in neuem 
Glanz. 
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Sanierung der Friedhofsmauer
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Folgenden Personen und Firmen sei 
herzlich gedankt, die zum Gelingen 
dieses Projektes beigetragen haben: 
Hans Bauer für die umsichtige Bauauf-
sicht und die vielen ehrenamtlich gelei-
steten Stunden.
Josef Koller für die kompetente Bauauf-
sicht bei der Anbringung der Blechabde-
ckung.
Josef Niederl von der Baubabteilung 
der Diözese für die fachliche Betreuung.
Den Pfarrgemeinderäten Josef Koller, 
Franz Josef Krenn, Franz Laundl, 
Franz Schnepf für die Färbelung der 
ostseitigen Friedhofsmauer.
Der Baufirma Pongratz, der Spengle-
rei Spiel und dem Malerbetrieb Pölz & 
Wagner für die gelungene und professi-
onelle Ausführung ihrer Arbeiten.     
Ernst Gordisch für seinen treuen, tat-
kräftigen Einsatz, damit am Friedhof al-
les in Ordnung ist und bleibt.                              

INFO DES WIRSCHAFTSRATVORSITZENDEN
Die Gräber am Friedhof werden von den 
Grabberechtigten großteils gut gepflegt. 
Bei der Müllentsorgung kommt es jedoch 
immer wieder zu Fehlwürfen. So werden 
Blumentöpfe samt Erde, Blumen oder 
sonstige kompostierbare Materialien in 
den Restmüllcontainer geworfen. Diese 
müssen dann mühsam vom Friedhofsbe-
treuer herausgeholt und auf den neben-
liegenden Komposthaufen gegeben wer-
den. Es gab Beschwerden, dass Blumen, 
Vasen, Gießkannen und Gestecke von Grä-
bern gestohlen wurden. Das ist unseren 
Verstorbenen gegenüber pietätlos. Der 
Gipfel war der Diebstahl eines Rades von 
einer Scheibtruhe, welche die Friedhofs-
verwaltung für den Abtransport schwerer 

Lasten (z.B. Kränze, Steinma-
terial) zur Verfügung gestellt 
hat. Daher wird nun überlegt 
diese Scheibtruhe einzusper-
ren und sie kann dann nur 
mehr bei Anwesenheit des 
Friedhofsbetreuers verwendet 
werden. Wir bitten alle Fried-
hofsbesucher aufmerksam zu 
sein, damit unser Friedhof 
weiterhin ein schön gepflegter 
Ort bleibt.                Hans Bauer

Kostenaufstellung:
Fa. Pongratz 

Sanierung der west- und ostseitigen Mauer, 
Verputzarbeiten beim Portal, Ausbesse-
rungsarbeiten bei der Kapelle    
     € 32.683,81 

Fa. Spiel 
Abdeckung der west- und ostseitigen Mau-
er mit Zinkblech                € 23.017,22             

Fa. Pölz - Wagner 
Färbelung der westseitigen Mauer mit 
Kalklasur, bei der niedrigen Mauer mit 
Keimfarbe, Friedhofkapelle                                                                        
   €     6,671,03 

Die gesamten Sanierungskosten für die  
Friedhofsmauer betrugen € 62.372,06.

Der Anteil der Grabberechtigten für die 
Blechabdeckung ihrer Mauergräber mach-
te € 10.722,05 aus. 

Als Kosten für die Pfarre verblieben somit 
€ 51.650,01. 

Danke allen, die das mit dem Bezahlen 
der Grabgebühr ermöglichen. 

Umweltecke
Tipps für einen ökologischen Friedhof:    
* Verzichten Sie auf mineralische Dünger 
und Pflanzenschutzmittel.
* Verwenden Sie keinen Torf  zur Grabab-
deckung. Alternativ bieten sich Kompost, 
Rindenmulch oder auch Graberde mit der 
Aufschrift „ohne Torf“ od. „torffrei“ an.
* Pflanzen Sie heimische Pflanzen. Diese 
bieten Insekten und Vögeln Nahrung.
* Jäten statt spritzen.
* Viele Grabsteine haben einen weiten 
Transpor tweg mit hohem Energiever-
brauch hinter sich. Auch die Ausnutzung 
von Kinderarbeit ist zu befürchten.Bevor-
zugen Sie deshalb heimische Natursteine.
* Reinigung des Grabsteins mit Wasser und 
Bürste statt chemischer Reinigungsmittel.
* Als Grablichter verwenden Sie am besten 
wieder befüllbare Kerzen in Glasbehältern.
* Verzichten Sie auf elektrische LED Grab-
lichter. Aufgrund ihrer Entzündungsgefahr 
dürfen sie nicht im Restmüll entsorgt 
werden, sondern gehören ins Altstoff-
sammelzentrum.
* Verwenden Sie als Grabschmuck vor-
zugsweise Naturmaterialien, die sich auch 
zur Kompostierung eignen.
* Durch die Trennung von Grünabfällen 
und Restmüll leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag zur Schonung der Umwelt. ©
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Adventkommunion
Wenn Sie oder Ihre Angehörigen im 
Advent den Empfang der Kommunion 
wünschen, dann melden Sie sich bitte in 
der Pfarrkanzlei Fehring an. Ein Termin 
wird individuell vereinbart. Der Kranken-
besuch kann nur stattfinden, wenn die 
Situation es erlaubt, natürlich unter Ein-
haltung der Schutzbestimmungen (Ab-
stand, Mund-Nasen-Schutz).

WO IST GOTT, wenn unschuldige Menschen 
Opfer eines Terroranschlages werden?!
WO IST GOTT, wenn ein Flugzeug in ein 
Hochhaus rast?!
WO IST GOTT, wenn Bomben in Bussen ex-
plodieren?!
WO IST GOTT, wenn Millionen in Raketen-
abwehrsysteme gesteckt werden und Mil-
lionen verhungern?!
WO IST GOTT, wenn der Müll in den Oze-
anen versinkt und die Ozeane im Müll?!
WO WAR GOTT, als der Atomtod über Städ-
ten aufstieg?!
WO IST GOTT, wenn eine humanitäre Kata-
strophe auf die andere folgt?!
WO IST GOTT, wenn Erdbeben und Über-
schwemmungen immer wieder dort auf-
treten, wo die Menschen auch ohne sie 
schon ums Überleben kämpfen?!
WO WAR GOTT, als auf dem Platz des 
Himmlischen Friedens Panzer Menschen 
überrollten?!
WO IST GOTT, wenn täglich zweihundert 
Tier- und Pflanzenarten auf der Erde aus-
sterben?!
WO IST GOTT, wenn die Menschen, die an 
ihn glauben, andere Menschen töten?!
WO IST GOTT, wenn die Nachrichten jeden 
Tag von Gewalt, Hunger, Verzweiflung, In-
toleranz und Toten geprägt sind?!
Die Menschen fragen: „Wo ist Gott, warum 
tut er nichts, wie kann er dieses schreck-
liche Unrecht zulassen?!“
Gott fragt: „Wo seid ihr, warum tut ihr 
nichts, wie könnt ihr dieses schreck-
liche Unrecht zulassen?!

Thomas Lange, 18 Jahre, Lobstädt in: Rat für 
nachhaltige Entwicklung (Hrsg.) Jugend schreibt Zukunft

Wo ist Gott?!

Da der hl. Nikolaus heuer die Kinder nicht 
zuhause besuchen kann, wird er am Sonn-
tag, den 6. Dezember in beiden Pfarren 
den Gottesdienst mit uns feiern und den 
anwesenden Kindern eine kleine Gabe 
austeilen.

Nikolaus

Maria Niederl war dem pfarrlichen Leben 
in Hatzendorf sehr verbunden und beteili-
gte sich aktiv daran. Sie unterstützte Fei-
erlichkeiten und Feste tatkräftig durch ihr 
Mitarbeiten und ihre Ideen. 
Ein großes Anliegen war ihr die katholische 
Frauenbewegung, zunächst als Kassierin 
und später als Leiterin der Pfarrgruppe. 
Auch das Zeitschriftenapostolat war ihr 
wichtig. So kümmerte sie sich jahrzehn-
telang um das Aufteilen und Einkassie-
ren von Sonntagsblatt, Stadt Gottes und 
Welt der Frau. Frau Niederl hatte mit ihrer 
freundlichen Art für Probleme stets ein 
offenes Ohr und stand den Priestern und 
allen Mitarbeitern der Pfarre gerne mit Rat 
und Tat zu Seite. Ihre schwere Krankheit 
hat sie mithilfe ihrer geliebten Familie und 
mit ihrem Glauben geduldig ertragen. Ein 
letztes Vergelt`s Gott für alles! 
Maria Niederl wird vielen Menschen in 
guter Erinnerung bleiben.                 
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Nachruf

Die Coronakrise hat unseren Alltag 
ziemlich durcheinander gewirbelt und 
ist auch für die kommende Sternsinger-
aktion eine Herausforderung. Es wäre 
aber gerade jetzt wichtig, die weihnacht-
liche Friedensbotschaft und den Segen 
für das Jahr 2021 zu den Menschen im 
Land zu bringen, als Zeichen der Hoff-
nung und Zuversicht. Und die Spenden 
für notleidende Mitmenschen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika sind nötiger 
denn je. Durch die Coronapandemie ist 
die Armut in vielen Teilen der Welt stark 
angestiegen.
Durch Corona läuft vieles anders ab. Ein 
Lockdown bzw. die „Ampelfarbe rot“ 
lassen das Sternsingen nicht zu. Wenn 
sich die Lage entspannt und es die 
staatlichen Maßnahmen zulassen, laden 
wir Buben und Mädchen, aber auch Ju-
gendliche und Erwachsene ein, beim 
Sternsingen als König bzw. als Begleiter, 
natürlich unter Beachtung der Hygiene-
vorschriften und den staatlichen Vorga-
ben, unterwegs zu sein. In unseren Pfar-
ren werden die Sternsinger dann nicht 
ins Haus hinein kommen, sondern ihre 
Botschaft vor den Häusern im Freien 
verkünden. 
Die Sternsinger werden voraussichtlich 
vom 28.12.2020 bis 5.1.2021 in den 
Pfarren Fehring und Hatzendorf unter-
wegs sein. 
Aktuelle Infos gibt es im Schaukasten 
und auf der Homepage.

Dreikönigsaktion
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Bäckerei-Konditorei-Café

Winkler

Hauptplatz 8, 8350 Fehring

www.winkler-fehring.at

03155/2263

Fam.Gradwohl
Quergasse 2
8350 Fehring
Tel. 03155/2358

Essen auf Rädern

... es weihnachtet sehr!

Weingut Familie Kapper, Brunn 14, 8350 Fehring   
www.weingut-kapper.at

Wie gut sehen Sie                   eigentlich?  Jetzt 

zum
EKZ FEHRING NORD
www.optik-ruck.at
03155 40695



Gottesdienste im Pfarrverband Fehring - Hatzendorf

Pfarre aktuell                                                   Fehring-Hatzendorf

Sonntag, 29.11.   1. Adventsonntag
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Dienstag, 1.12.   6.30 Uhr Rorate in  Hatzendorf  
Donnerstag, 3.12.   6.30 Uhr Rorate in Fehring 

Samstag, 5.12. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 6.12. 2. Adventsonntag     
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Fehring 
      mit dem heiligen Nikolaus 

Dienstag, 8.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Gottesmutter Maria 

   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 10.12.   6.30 Uhr Rorate in Fehring  

Samstag, 12.12. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 13.12. 3. Adventsonntag (Gaudete)  
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Freitag, 18.12.   6.30 Uhr Rorate in Fehring

Samstag, 19.12. 18.00 Uhr Bußgottesdienst in Fehring 
Sonntag, 20.12. 4. Adventsonntag
   8.30 Uhr Bußgottesdienst in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Bußgottesdienst in Fehring 

Donnerstag, 24.12.  Hl. Abend
 15.00 Uhr  ökumenische Kinderkrippenfeier am              

    Hauptplatz in Fehring
 16.00 Uhr Hl. Messe in Johnsdorf
 20.00 Uhr Christmette in Hatzendorf
 22.00 Uhr Christmette in Fehring

Freitag, 25.12. Christtag - Hochfest der Geburt des Herrn
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag., 26.12.  Stefanitag  
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Sonntag, 27.12. Fest der Hl. Familie
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Donnerstag 31.12. 18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Fehring
Freitag, 1.1.2021 Neujahr - Hochfest der Gottesmutter Maria
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

So., 3.1. 2. Sonntag nach Weihnachten
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Mittwoch, 6.1.  Erscheinung des Herrn
   8.30 Uhr  Sternsingergottesdienst in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Sternsingergottesdienst in Fehring

Samstag, 9.1. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 10.1.   Taufe des Herrn
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Samstag, 16.1. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 17.1. 2. Sonntag im Jahreskreis       

  8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 23.1. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 24.1. 3. Sonntag im Jahreskreis  
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 30.1. 18.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 31.1. 4. Sonntag im Jahreskreis 
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Dienstag, 2.2. Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring mit Kerzensegnung 

Samstag, 6.2. 18.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 7.2. 5. Sonntag im Jahreskreis
   9.00 Uhr  Hl. Messe in Johnsdorf zu Ehren 
       des hl. Don Bosco
 9.00 - 10.00 Uhr Anbetungsstunde in Fehring
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 13.2. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 14.2. 6. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Mittwoch, 17.2. 18.00 Uhr Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung  
     in Fehring 

Samstag, 20.2. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 21.2. 1. Fastensonntag
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
 14.00 Uhr Kreuzweg in Fehring

Samstag, 27.2. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 28.2. 2. Fastensonntag
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
 14.00 Uhr Kreuzweg in Fehring

Kurzfristige Änderungen erfahren Sie in der Pfarrkanzlei, 
im Schaukasten und auf der Homepage!
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